
04.06.24 Morgenmurli Om Shanti BapDada Madhuban

Essenz: Essenz: Liebliche Kinder, diese schmutzige Welt wird jetzt bald in Brand gesteckt. Vergesst
deshalb alles, was ihr euer Eigen nennt, auch euren Körper. Hängt euer Herz nicht an diese
Welt.

Frage: Warum inspiriert der Vater euch dazu, keinen Gefallen mehr an diesem Land des Leides zu
finden?

Antwort: Weil ihr bald in das Land des Friedens und in das Land des Glücks gehen müsst. Ihr
braucht nicht länger in dieser schmutzigen Welt zu bleiben. Ihr versteht, dass die Seelen
sich von ihren Körpern trennen und nach Hause zurückkehren. Warum solltet ihr also noch
diese Körper anschauen? Lasst nicht zu, dass euer Intellekt von Ansehen oder Aussehen
einer Person angezogen wird. Sogar durch schmutzige Gedanken könnt ihr eure
gesellschaftliche Position verlieren.

Om Shanti. Shiv Baba spricht zu Seinen Kindern, zu euch Seelen. Ihr Seelen seid es, die zuhören. Ihr
alle habt das Vertrauen, Seelen zu sein. Wenn ihr diese Überzeugung gefestigt habt, könnt ihr anderen
erklären, dass der Unbegrenzte Vater gekommen ist, um alle nach Hause zurückzubringen. Er befreit
euch von den Bindungen des Leides und bringt euch in die Beziehungen des Glücks. Beziehung
bedeutet Glück, Bindung bedeutet Leid. Hängt jetzt euer Herz nicht an das Ansehen oder Aussehen von
irgendjemandem hier. Bereitet euch darauf vor, in eure Heimat zurückzukehren. Der Unbegrenzte Baba
ist gekommen, um alle Seelen nach Hause zurückzuholen. Lasst es deshalb nicht zu, dass euer Herz hier
von jemandem angezogen wird. Hier sind alle Bindungen unrein. Ihr versteht, dass es jetzt darum geht,
rein zu werden und dass niemand euren Körper mit schmutzigen Gedanken berühren sollte. Solche
Gedanken werden beseitigt. Man kann nicht nach Hause zurückkehren, ohne rein zu sein. Ihr werdet es
sehr bereuen, wenn ihr euch nicht erneuert. Zurzeit hat sich noch keine Seele gewandelt, sie verrichten
schmutzige Handlungen durch ihre Körper. Ihre Herzen hängen an unreinen, körperlichen Wesen. Der
Vater kommt und spricht: Beendet all diese schmutzigen Gedanken. Für euch Seelen geht es darum,
euch vom Körper zu lösen und nach Hause zurückzukehren. Diese Welt ist sehr schmutzig und ihr wollt
hier nicht länger bleiben. Ihr habt nicht den Wunsch, jemanden anzusehen. Der Vater ist jetzt
gekommen, um euch in den Himmel zu bringen. Der Vater sagt: Kinder, betrachtet euch selbst als
Seelen. Erinnert euch an den Vater, damit ihr rein werden könnt. Hängt euer Herz nicht an körperliche
Wesen. Eure Anhänglichkeit sollte vollständig enden. Ehemann und Ehefrau lieben sich sehr. Sie
können nicht ohne den anderen leben. Betrachtet euch jetzt als Seelen, als Brüder. Es sollten keine
unsauberen Gedanken übrigbleiben. Der Vater erklärt: Diese Welt ist jetzt „ein Bordell“. Diese Laster
sind der Grund dafür, dass ihr von Anfang an, über die Mitte bis zum Ende Leid erfahren habt. Der
Vater inspiriert euch dazu, keinen Geschmack mehr daran zu finden. Ihr seid jetzt auf einem Dampfer
und bereit, nach Hause zurückzukehren. Die Seele versteht, dass sie jetzt zum Vater zurückkehrt. Die
gesamte alte Welt interessiert euch nicht. Ihr wollt nicht länger in dieser schmutzigen Welt, der Hölle,
dem Bordell, leben. Deshalb ist es sehr schlecht, lasterhafte Gedanken zu haben, denn auch dadurch
verliert ihr euren Status. Der Vater sagt: Ich bin gekommen, um euch in die schöne Welt, in das Land
des Glücks zu bringen. Ich führe euch aus diesem Bordell heraus und bringe euch zum Tempel Shivas.
Lasst den Yoga eures Intellektes deshalb immer mit der neuen Welt verbunden sein. Ihr solltet so
glücklich sein. Der Unbegrenzte Baba lehrt euch. Ihr seid euch bewusst, wie sich der unbegrenzte



Kreislauf der Welt dreht. Dadurch dass ihr den Kreislauf der Welt kennt, d.h. das Rad der
Selbsterkenntnis dreht, werdet ihr die Herrscher der Welt. Wenn euer Intellekt im Yoga mit körperlichen
Wesen verbunden ist, verliert ihr euren Status. Erinnert euch nicht an körperliche Beziehungen. Dies ist
eine Welt des Leides, in der jeder Leid auslöst. Der Vater führt alle Seelen aus dieser schmutzigen Welt
heraus. Verbindet deshalb den Yoga eures Intellektes mit eurem Zuhause. Die Menschen verrichten
Anbetungsrituale, um Befreiung zu erlangen. Ihr sagt auch: „Wir Seelen wollen hier nicht mehr bleiben.
Wir werden diesen schmutzigen Körpern entsagen und nach Hause zurückkehren.“ Der Körper ist jetzt
wie ein alter Schuh. Ihr werdet ihm entsagen, während ihr euch an den Vater erinnert. Denkt in euren
letzten Augenblicken nur an den Vater und an sonst niemanden. Ihr werdet eure Körper hier
zurücklassen. Wenn ihr eure Körper zurücklasst, lasst ihr auch alles andere hinter euch. Vergesst alles,
was ihr euer Eigentum nennt, auch euren eigenen Körper. Diese schmutzige Welt ist dazu bestimmt,
verbrannt zu werden. Hängt deshalb euer Herz nicht daran. Der Vater sagt: Lieblichste Kinder, Ich
gründe für euch den Himmel. Ihr seid diejenigen, die dort leben werden. Euer Gesicht zeigt jetzt in
diese Richtung. Erinnert euch an den Vater, an das Zuhause und an den Himmel. Ihr findet keinen
Gefallen mehr am Land des Leides und diesen Körpern. Wozu soll man noch heiraten? Wenn man
heiratet, hängt man sein Herz an den Körper. Der Vater sagt: Habt keine Liebe für diese „alten Schuhe“.

Diese Welt ist ein „Bordell“ und alle Bewohner sind unrein. Es ist das Königreich Ravans. Hängt euer
Herz an niemanden, außer an den Vater. Wenn ihr euch nicht an den Vater erinnert, können eure
Verfehlungen aus unzähligen Leben nicht getilgt werden. In dem Fall werdet ihr sehr heftige
Konsequenzen erfahren müssen und euer Status geht dann auch verloren. Warum dann also nicht diese
eisenzeitaltrigen Bindungen aufgeben? Der Vater erklärt jedem diese unbegrenzten Dinge. Als die
Sannyasis rajopradhan waren, war die Welt noch nicht so schmutzig. Sie lebten im Dschungel und jeder
fühlte sich zu ihnen hingezogen. Die Leute brachten ihnen Essen und sie lebten dort ohne Furcht. Bleibt
ebenfalls furchtlos. Dafür braucht ihr einen weitreichenden Intellekt. Ihr Kinder werdet glücklich, wenn
ihr zum Vater kommt. Ihr beansprucht vom Unbegrenzten Vater das Land des Glücks als euer Erbe.
Hier gibt es so viel Leid. Es gibt so viele üble Krankheiten usw. Der Vater gibt euch die Garantie dafür,
dass Er euch an einen Ort bringt, wo es kein Leid und keine Spur von Krankheit usw. gibt. Er schenkt
euch Gesundheit für einen halben Kreislauf. Es wird heftige Konsequenzen bedeuten, wenn ihr euer
Herz an irgendjemand anderen hängt. Erklärt denen, die von einer dreiminütigen Stille sprechen und
fragt sie: „Was passiert denn, wenn man nur still ist?“ Hier gilt es, sich an den Vater zu erinnern, weil
man so von seinen Verfehlungen erlöst werden kann. Der Vater gibt euch den Segen der Stille. Wie
könnte man ohne die Erinnerung an Ihn Frieden erlangen? Nur durch die Erinnerung an Ihn könnt ihr
euer Erbe erhalten. Ihr Lehrer sollten diese Lektionen lehren. Seid wachsam, denn dann wird niemand
etwas sagen. Da ihr zum Vater gehört, werdet ihr Nahrung für euer Wohlergehen erhalten. Ihr werdet
genug für euren Lebensunterhalt haben. Tochter Vedanti wurde in einem Examen mit der Frage geprüft:
„Wer spricht die Gita?“ Sie antwortete: „Der Höchste Vater, die Höchste Seele.“ Damit fiel sie durch die
Prüfung, während diejenigen bestanden, die den Namen Shri Krishnas aufgeschrieben hatten. Das Kind
sagte jedoch die Wahrheit, aber weil die Prüfer das nicht wussten, ließen sie sie durchfallen. Dann
musste sie sich mit ihnen auseinandersetzen und ihnen sagen, dass sie die Wahrheit geschrieben hatte.
Der Unkörperliche Vater, die Höchste Seele, ist der Gott der Gita. Shri Krishna, das körperliche Wesen,
kann es nicht sein. Weil dieses Kind aber den Wunsch hatte, spirituellen Dienst zu verrichten, beendete
es das weltliche Studium. Ihr versteht nun, dass es jetzt darum geht, eurem Körper in Erinnerung an den
Vater zu entsagen und in die Welt der Stille zu gehen. Indem ihr in Erinnerung bleibt, erhaltet ihr
sowohl Gesundheit als auch Reichtum. In Bharat gab es einst Frieden und Wohlstand. Wenn ihr



Kumaris anderen Leuten diese Dinge erklärt, wird euch niemand kritisieren. Sollte irgendjemand euch
trotzdem entgegentreten wollen, könnt ihr laut Gesetz euren Fall vor ein Gericht bringen. Nehmt
Verbindung mit den wichtigen Beamten auf. Was kann euch schon passieren? Es werdet nicht
verhungern müssen. Ihr könnt einen Chapatti mit Banane oder Yoghurt essen. Die Menschen begehen
schon um ihres Magens willen so viele Sünden. Der Vater kommt und verwandelt jeden von einer
fehlerhaften Seele in eine wohltätige Seele. Es ist nicht notwendig, Verfehlungen zu begehen oder zu
lügen. Ihr erhaltet für drei Viertel des Kreislaufes Glück und für nur ein Viertel der Zeit Leid. Der Vater
sagt jetzt: Lieblichste Kinder, erinnert euch jetzt an Mich und ihr werdet von euren Verfehlungen vieler
Leben erlöst. Es gibt keine andere Methode. Die Menschen irren auf dem Weg der Anbetung so sehr
umher. Sie könnten Shiva auch zu Hause anbeten, aber trotzdem gehen sie auf jeden Fall in einen
Tempel. Hier habt ihr den Vater gefunden. Es ist nicht notwendig, ein Abbild von Ihm aufzustellen. Ihr
kennt den Vater. Er ist euer Unbegrenzter Vater. Er gibt euch Kindern euer Erbe, das Königreich des
Himmels. Ihr seid hierhergekommen, um euer Erbe vom Vater zu beanspruchen. Hier geht es nicht
darum, irgendwelche Schriften etc. zu studieren. Erinnert euch einfach nur an den Vater! Baba, wir
kommen jetzt zu Dir. Wie lange ist es her, dass ihr euer Zuhause verlassen habt? Nachdem ihr das Land
des Glücks verlassen habt, seid ihr 63-mal wiedergeboren worden. Jetzt sagt der Vater: Für euch geht es
darum, in das Land des Friedens und in das Land des Glücks zu gehen. Vergesst weiterhin dieses Land
des Leides. Erinnert euch an das Land des Glücks und das Land des Friedens. Das ist nicht schwierig.
Shiv Baba braucht keine Schriften usw. zu studieren. Brahma hat sie alle studiert. Shiv Baba lehrt euch
jetzt. Brahma kann auch lehren, aber betrachtet immer Shiv Baba als denjenigen, der euch lehrt. Durch
die Erinnerung an Ihn werdet ihr von euren Vergehen erlöst. Brahma ist nur der Vermittler. Der Vater
sagt: Es ist jetzt nur noch sehr wenig Zeit übrig, nicht mehr viel. Denkt nicht, dass ihr sowieso erhaltet,
was euer Schicksal bereithält. In einer Schule gilt es, sich einzusetzen und zu studieren. Man sagt dort
auch nicht, dass man das erhält, was das Schicksal einem gibt. Wenn ihr hier nicht studiert, werdet ihr
dort für zahllose Leben arbeiten müssen. Ihr könnt dann kein Königreich für euch beanspruchen. Später,
im Silbernen Zeitalter, könnt ihr dann eventuell eine Krone erhalten. Das Wichtigste ist, rein zu werden
und andere zu inspirieren, ebenfalls rein zu werden. Erzählt euren Mitmenschen die wahre Geschichte,
wie man der wahre Narayan wird. Das ist sehr einfach. Erklärt zuerst einmal, dass jeder zwei Väter hat.
Man erhält ein begrenztes Erbe von seinem begrenzten Vater und ein unbegrenztes Erbe vom
Unbegrenzten Vater.

Durch Erinnerung an den unbegrenzten Vater, werdet ihr Gottheiten. Beansprucht jedoch auch eine
hohe gesellschaftliche Position! Die Menschen kämpfen hart um einen hohen Status. Am Ende werden
sie sich gegenseitig mit Bomben bekämpfen (wörtlich: „helfen“). Es gab noch nie so viele Religionen
wie jetzt, aber keine wird überleben. Ihr seid diejenigen, die das Königreich regieren werden. Habt
deshalb Barmherzigkeit mit euch selbst. Beansprucht wenigstens einen hohen Status. Einige Kinder
geben acht Annas (eine halbe Rupie) und sagen: „Setz einen Ziegelstein für den Himmel in meinem
Namen.“ Ihr habt vom Beispiel Sudamas gehört. Für eine Handvoll Reis hat er einen Palast erhalten.
Die Armen besitzen nur acht Annas und sie können auch nur so viel geben. Sie sagen: „Baba, wir sind
arm.“ Ihr Kinder verdient jetzt ein wahres Einkommen. Das Einkommen, das alle anderen hier
verdienen, ist nichts wert. Wenn die Menschen etwas spenden und Wohltat verrichten, dann spenden sie
nur den verdorbenen Seelen. Statt zu einer Wohltat wird es dann zu einer Verfehlung. Für denjenigen,
der das Geld gab, wird es auch zu einer Last. Durch derartige Handlungen ist jeder zu einer lasterhaften
Seele geworden. Wohltätige Seelen leben nur im Goldenen Zeitalter. Das ist die Welt der wohltätigen
Seelen. Nur der Vater kann diese Welt erschaffen. Es ist Ravan, der die Seelen verdirbt. Die Menschen



werden sehr unrein. Der Vater sagt nun: Verrichtet keine schmutzigen Handlungen. In der neuen Welt
gibt es keinen Schmutz. Der Name lautet „Himmel“, also kann es dort nichts anderes geben. Es läuft
einem das Wasser im Munde zusammen, sobald man das Wort „Himmel“ hört. Die Gottheiten müssen
dort gelebt haben, da jetzt noch ihre Denkmäler existieren. Seelen sind unvergänglich. Es gibt zahllose
Schauspieler. Es muss irgendeinen Ort geben, von dem sie hierhergekommen sind, um ihre Rollen zu
spielen. Jetzt, im Eisernen Zeitalter, gibt es unzählige Menschen. Das Königreich der Gottheiten gibt es
jetzt nicht mehr. Es ist sehr einfach, anderen zu erklären. Eine Religion wird wieder gegründet und alle
anderen werden enden. Als ihr im Himmel wart, gab es keine andere Religion. Rama wird auf einem
Bild mit Pfeil und Bogen dargestellt. Von Pfeil und Bogen kann dort aber keine Rede sein. Ihr versteht,
dass der Dienst, den jemand hier tut, derselbe ist, den er auch im letzten Kreislauf getan hat.
Diejenigen, die viel Dienst verrichten, werden vom Vater sehr geliebt. Wenn die Kinder eines weltlichen
Vaters sehr gut studieren, hat er für sie mehr Zuwendung als für diejenigen, welche ständig nur streiten
und essen. Diejenigen, die Dienst verrichten, werden sehr geliebt. Es gibt die Geschichte über zwei
Katzen, die gegeneinander kämpften, während Shri Krishna ihnen die Butter wegnahm und sie aß. Ihr
seid diejenigen, die die Butter des Königreiches der ganzen Welt erhalten. Macht deshalb keine Fehler
mehr und macht euch nicht schmutzig. Verliert nicht euer Königreich wegen so etwas. Ihr erhaltet den
Hinweis vom Vater: Wenn ihr euch nicht an Mich erinnert, wird eure Last der Vergehen weiterhin
wachsen und dann werdet ihr sehr heftige Konsequenzen zu erdulden haben. Ihr werdet dann aus Reue
sehr weinen. Ihr könnt ein Königreich für 21 Leben bekommen. Wenn ihr aber hierbei versagt, werdet
ihr viel weinen. Der Vater sagt: Erinnert euch nicht an das Zuhause eures leiblichen Vaters oder das
eurer Schwiegereltern. Erinnert euch einfach an euer zukünftiges, neues Zuhause. Der Vater sagt: Lasst
euch nicht verwirren, wenn ihr jemanden seht. Werdet wie Blumen. Die Gottheiten waren wie Blumen.
Im Eisernen Zeitalter gibt es Dornen. Jetzt, im Übergangszeitalter, werdet ihr Blumen. Ihr dürft
niemandem Leid zufügen. Nur wenn ihr hier so werdet, könnt ihr ins Goldene Zeitalter kommen.
Achcha. Den lieblichsten, geliebten, lange verlorenen und jetzt wiedergefundenen Kindern, Liebe,
Grüße und Guten Morgen von der Mutter, dem Vater, BapDada. Der Spirituelle Vater sagt Namaste zu
den spirituellen Kindern.

Essenz für die Verinnerlichung:

1. Erinnert euch in euren letzten Augenblicken an niemanden, außer an den Einen Vater. Um dies zu
erreichen, erlaubt eurem Herzen nicht, sich an jemanden zu hängen. Habt keine Liebe für unreine
Körper. Zerbrecht eure Bindungen an das Eiserne Zeitalter.

2. Macht euren Intellekt weit und unbegrenzt und werdet furchtlos. Um eine wohltätige Seele werden zu
können, begeht jetzt keine Verfehlungen mehr. Lügt nicht, nur um euren Magen zu füllen. Benutzt eure
Handvoll Reis auf wertvolle Weise und sammelt ein wahres Einkommen an. Seid barmherzig mit euch
selbst.
Segen: Möget ihr Abbilder der Tapasya sein und euch selbst und die Welt durch eure Liebe für

Gott von Hindernissen befreien.
Tapasya ist, Liebe für den einen Gott zu haben. Durch die Kraft der Tapasya könnt ihr euch
selbst und die Welt für allezeit von Hindernissen befreien. Hindernisfrei zu sein und andere
von Hindernissen zu befreien, ist euer wahrer Dienst der Befreiung aller Seelen von vielen
Arten von Hindernissen. Auf der Grundlage eurer Tapasya beansprucht ihr dienstfähigen
Kinder den Segen vom Vater, Befreiung im Leben zu erhalten und Instrumente dafür zu



werden, dies auch anderen zu ermöglichen.
Slogan: Führt die Liebe, die überall zerstreut ist, wieder zusammen und liebt den einen Vater –

dann werdet ihr von harter Arbeit befreit sein.
 

*** O M S H A N T I ***


